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Vorwort

Die vorliegende Arbeit wurde im Wintersemester 2022/23 an der Ludwig-
Maximilians-Universität München als Dissertation angenommen. Die
mündliche Prüfung erfolgte im Dezember 2022. Gesetzgebung, Rechtspre-
chung und Schrifttum befinden sich auf dem Stande vom 1. September
2022.

Nach dem Bundesverfassungsgerichtsurteil vom 10. April 2018 strömte
die Grundsteuer aus dem trägen Fluss jahrzehntelanger Reformbemühungen
in das Delta eiliger Gesetzgebung. Durch den disruptiven Rechtsprechungs-
akt aus Karlsruhe wurde diese Steuer für mich nicht nur aus beruflicher
Veranlassung, sondern auch aus autonomem Interesse zu einem steten
Begleiter. Die vorliegende Untersuchung ist keine Nachbearbeitung der
steuerpolitischen Grundsteuerdebatte, sondern möchte einen Beitrag zur
steuerwissenschaftlichen Diskussion leisten.

Gerechtigkeit, Grundsteuer sowie Leistungs- und Äquivalenzprinzip: Ein
Haus mit drei Etagen, das eine Gemeinschaft beherbergt, deren Mitglieder
aus verschiedenen Generationen stammen, unterschiedlicher Herkunft
sind und unterschiedliche Vorstellungen haben, wie das Leben sein soll.
Gleichheit und Gemeinwohl: Äußerlich tragende Elemente für die Statik
des Gebäudes, nach innen Orientierungsmarken für das Miteinander.

Das Leistungsfähigkeitsprinzip wird für die Grundsteuer überwiegend als
der allein richtige Steuerlastverteilungsmaßstab angesehen. Seine Vertreter
halten das Äquivalenzprinzip als DNA einer Grundsteuerbemessungs-
grundlage nicht für verfassungsfest. Dabei handelt es sich nicht nur um ein
akademisches Problem. Vier Länder haben von der Möglichkeit, eigene
Grundsteuergesetze zu erlassen, im Sinne von Reformmodellen Gebrauch
gemacht, die im Gegensatz zum Bundesrecht auf dem Äquivalenzprinzip
fußen. Ob diese einer Prüfung durch das Bundes- und gegebenenfalls ein
Landesverfassungsgericht Stand halten können, ist deshalb nicht nur von
wissenschaftlichem Interesse, sondern absehbar auch von hoher politischer
und praktischer Relevanz.

Zum Entschluss, meine bereits vorhandenen Aufzeichnungen in das Wag-
nis einer Promotion zu überführen, ermunterte mich Frau Prof. Dr. Jach-
mann-Michel. Ihr gebührt mein ganz besonderer Dank, denn ohne ihre
wohlwollende Geduld und wertvollen Hinweise als Betreuerin meiner Dis-
sertation hätte das Werk nicht gelingen können. Herrn Prof. Dr. Klaus-Dieter
Drüen danke ich für die rasche Erstellung des Zweitgutachtens.
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Nicht zuletzt erwähne ich meine Frau Astrid Freund, der ich jenseits mei-
ner vollen Berufstätigkeit ein weiteres Maß an Verzicht auf gemeinsame Zeit
abnötigte. Diese Arbeit ist deshalb ihr mit aufrichtigem, wenngleich höchst
unvollkommenem Dank gewidmet.

München, im Dezember 2022 Volker Freund

Vorwort
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